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teilhaben, in den internationalen Beziehungen zwischen den
Staaten Bedingungen zu schaffen, unter denen ein Kodex des
friedlichen Verhaltens der Staaten in internationalen Angele-
genheiten vereinbart werden könnte und die den Einsatz oder
die Androhung des Einsatzes von Kernwaffen ausschließen
würden,

bekräftigend, dass jeder Einsatz von Kernwaffen eine
Verletzung der Charta der Vereinten Nationen und ein Ver-
brechen gegen die Menschlichkeit wäre, wie sie in ihren Re-
solutionen 1653 (XVI) vom 24. November 1961, 33/71 B
vom 14. Dezember 1978, 34/83 G vom 11. Dezember 1979,
35/152 D vom 12. Dezember 1980 und 36/92 I vom 9. De-
zember 1981 erklärt hat,

entschlossen, ein internationales Übereinkommen über
das Verbot der Entwicklung, der Herstellung, der Lagerung
und des Einsatzes von Kernwaffen mit dem Ziel ihrer letztli-
chen Vernichtung herbeizuführen,

betonend, dass ein internationales Übereinkommen über
das Verbot des Einsatzes von Kernwaffen ein bedeutsamer
Schritt im Rahmen eines Stufenprogramms zur vollständigen
Beseitigung von Kernwaffen innerhalb einer festgelegten
Frist wäre,

mit Bedauern feststellend, dass die Abrüstungskonferenz
auf ihrer Tagung 2004 nicht in der Lage war, die in der Reso-
lution 58/64 der Generalversammlung vom 8. Dezember
2003 verlangten Verhandlungen über diese Frage zu führen,

1. wiederholt ihr Ersuchen an die Abrüstungskonfe-
renz, Verhandlungen aufzunehmen, um Einigung über ein in-
ternationales Übereinkommen über das Verbot des Einsatzes
oder der Androhung des Einsatzes von Kernwaffen unter allen
Umständen zu erzielen;

2. ersucht die Abrüstungskonferenz, der Generalver-
sammlung über die Ergebnisse dieser Verhandlungen Bericht
zu erstatten.

RESOLUTION 59/103

Verabschiedet auf der 66. Plenarsitzung am 3. Dezember 2004, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/59/460, Ziffer 25)223.

59/103. Informationsprogramm der Vereinten Nationen
über Abrüstung

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihren 1982 auf ihrer zwölften Sonderta-
gung, der zweiten Sondertagung über Abrüstung, gefassten
Beschluss, mit dem die Weltabrüstungskampagne eingeleitet
wurde224,

eingedenk ihrer Resolution 47/53 D vom 9. Dezember
1992, in der sie unter anderem beschloss, dass die Weltabrü-
stungskampagne fortan die Bezeichnung "Informationspro-
gramm der Vereinten Nationen über Abrüstung" und der Frei-
willige Treuhandfonds für die Weltabrüstungskampagne die
Bezeichnung "Freiwilliger Treuhandfonds für das Informa-
tionsprogramm der Vereinten Nationen über Abrüstung" tra-
gen wird,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 51/46 A vom 10. De-
zember 1996, 53/78 E vom 4. Dezember 1998, 55/34 A vom
20. November 2000 und 57/90 vom 22. November 2002,

unter Begrüßung des Berichts des Generalsekretärs über
das Informationsprogramm der Vereinten Nationen über Ab-
rüstung225,

1. nimmt mit Dank Kenntnis von dem Bericht des Ge-
neralsekretärs über das Informationsprogramm der Vereinten
Nationen über Abrüstung225;

2. spricht dem Generalsekretär ihre Anerkennung aus
für seine Bemühungen, die ihm zur Verfügung stehenden be-
grenzten Mittel wirksam einzusetzen, um Informationen über
Rüstungsbegrenzung und Abrüstung bei den Regierungen,
den Medien, den nichtstaatlichen Organisationen, in pädago-
gischen Kreisen und bei Forschungsinstituten möglichst weit
zu verbreiten, einschließlich auf elektronischem Wege, und
ein Seminar- und Konferenzprogramm durchzuführen;

3. unterstreicht die Wichtigkeit des Programms als ei-
nes wertvollen Instruments, das es allen Mitgliedstaaten er-
möglicht, sich in vollem Umfang an den Abrüstungsberatun-
gen und -verhandlungen in den verschiedenen Organen der
Vereinten Nationen zu beteiligen, und das ihnen dabei behilf-
lich ist, die Verträge wie verlangt zu erfüllen und einen Bei-
trag zu den im Hinblick auf Transparenz vereinbarten Mecha-
nismen zu leisten;

4. nimmt Kenntnis von den Ergebnissen der Umfrage
unter den Nutzern des United Nations Disarmament Yearbook
(Jahrbuch der Vereinten Nationen über Abrüstung);

5. nimmt mit Dank Kenntnis von der Zusammenarbeit
der Sekretariats-Hauptabteilung Presse und Information und
ihrer Informationszentren bei der Verfolgung der Ziele des
Programms;

6. empfiehlt, dass das Programm auch künftig auf sach-
liche, ausgewogene und objektive Weise über multilaterale
Maßnahmen auf dem Gebiet der Rüstungsbegrenzung und
Abrüstung, namentlich Maßnahmen der Vereinten Nationen
und der Abrüstungskonferenz, informieren und aufklären so-
wie in der Öffentlichkeit Verständnis für die Wichtigkeit sol-
cher Maßnahmen wecken und um Unterstützung dafür wer-
ben soll und dass es seine Bemühungen darauf konzentrieren
soll,

a)  das United Nations Disarmament Yearbook (Jahr-
buch der Vereinten Nationen über Abrüstung) weiter in allen

223 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde im Aus-
schuss eingebracht von: Argentinien, Bolivien, Brasilien, Chile, Costa
Rica, Ecuador, Frankreich, Guatemala, Indonesien, Kolumbien, Liberia,
Mexiko, Myanmar, Neuseeland, Pakistan, Paraguay, Peru, Philippinen,
Sierra Leone, Südafrika und Uruguay.
224 Siehe Official Records of the General Assembly, Twelfth Special Ses-
sion, Plenary Meetings, 1. Sitzung, Ziffern 110 und 111. 225 A/59/171.
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Amtssprachen zu veröffentlichen und durch die Veröffentli-
chung der englischen Ausgaben von 2002 und 2003 im Inter-
net für seine stärkere Verbreitung zu sorgen;

b)  die Internetseite über Abrüstung als Teil der Inter-
netseite der Vereinten Nationen weiter aufrechtzuerhalten
und entsprechende Fassungen in so vielen Amtssprachen wie
möglich zu erstellen;

c) die Zusammenarbeit der Vereinten Nationen mit der
Öffentlichkeit, vor allem mit den nichtstaatlichen Organisa-
tionen und den Forschungsinstituten, weiter zu intensivieren,
um eine sachlich fundierte Auseinandersetzung mit aktuellen
Fragen der Rüstungsbegrenzung, der Abrüstung und der Si-
cherheit fördern zu helfen;

d) auch weiterhin Diskussionsrunden zu Themen von
Belang auf dem Gebiet der Rüstungsbegrenzung und der Ab-
rüstung zu veranstalten, um das Verständnis dafür zu vertie-
fen und den Meinungs- und Informationsaustausch zwischen
den Mitgliedstaaten und der Zivilgesellschaft zu erleichtern;

7. bittet alle Mitgliedstaaten, zur Aufrechterhaltung ei-
nes leistungsfähigen Programms für Öffentlichkeitsarbeit
Beiträge an den Freiwilligen Treuhandfonds für das Informa-
tionsprogramm der Vereinten Nationen über Abrüstung zu
entrichten;

8. nimmt Kenntnis von den Empfehlungen in dem Be-
richt des Generalsekretärs226, in dem die Umsetzung der in der
Studie von 2002 zur Abrüstungs- und Nichtverbreitungserzie-
hung227 abgegebenen Empfehlungen überprüft wird;

9. ersucht den Generalsekretär, der Generalversamm-
lung auf ihrer einundsechzigsten Tagung einen Bericht vorzu-
legen, aus dem hervorgeht, wie das System der Vereinten Na-
tionen in den beiden vorangegangenen Jahren die Aktivitäten
des Programms durchgeführt hat und welche es für die kom-
menden zwei Jahre vorgesehen hat;

10. beschließt, den Punkt "Informationsprogramm der
Vereinten Nationen über Abrüstung" in die vorläufige Tages-
ordnung ihrer einundsechzigsten Tagung aufzunehmen.

RESOLUTION 59/104

Verabschiedet auf der 66. Plenarsitzung am 3. Dezember 2004, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/59/461, Ziffer 9)228.

59/104. Bericht der Abrüstungskonferenz

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts der Abrüstungskonfe-
renz229,

in der Überzeugung, dass der Abrüstungskonferenz als
dem einzigen Forum der internationalen Gemeinschaft für

multilaterale Abrüstungsverhandlungen bei den Sachver-
handlungen über vorrangige Abrüstungsfragen die zentrale
Rolle zukommt,

anerkennend, dass multilaterale Verhandlungen mit dem
Ziel geführt werden müssen, Einvernehmen über konkrete
Themen zu erzielen,

in dieser Hinsicht unter Hinweis darauf, dass sich die Kon-
ferenz mit einer Reihe dringender und wichtiger Verhand-
lungsthemen befasst,

Kenntnis nehmend von den regen Erörterungen über das
Arbeitsprogramm, die auf der Tagung der Konferenz im Jahr
2004 stattfanden, wie aus dem Bericht und dem Protokoll der
Plenarsitzungen hervorgeht,

sowie Kenntnis nehmend von den wichtigen Beiträgen, die
auf der Tagung von 2004 geleistet wurden, um sachbezogene
Erörterungen über die Gegenstände auf der Tagesordnung zu
fördern, wie auch von den zu anderen Themen abgehaltenen
Erörterungen, die für das derzeitige internationale Sicher-
heitsumfeld ebenso von Interesse sein könnten,

betonend, dass die Konferenz zu Beginn ihrer Tagung im
Jahr 2005 dringend ihre Sacharbeit aufnehmen muss,

Kenntnis nehmend von dem am 12. Februar 2004 gefass-
ten Beschluss betreffend die stärkere Mitwirkung der Zivilge-
sellschaft an der Arbeit der Konferenz230 und von der danach
abgegebenen Erklärung des Präsidenten231,

1. bekräftigt die Rolle der Abrüstungskonferenz als des
einzigen Forums für multilaterale Abrüstungsverhandlungen,
über das die internationale Gemeinschaft verfügt;

2. fordert die Konferenz auf, die Konsultationen zu in-
tensivieren und zu erkunden, wie eine Einigung über ein Ar-
beitsprogramm erzielt werden könnte;

3. nimmt Kenntnis von dem erheblichen gemeinsamen
Interesse der Konferenz an der möglichst baldigen Aufnahme
der Sacharbeit auf ihrer Tagung im Jahr 2005;

4. begrüßt den Beschluss der Konferenz, ihren gegen-
wärtigen Präsidenten und den designierten Präsidenten zu er-
suchen, während des zwischen den Tagungen liegenden Zeit-
raums Konsultationen zu führen und möglichst auch Empfeh-
lungen abzugeben, unter Berücksichtigung aller sachdienli-
chen Vorschläge, einschließlich der als Konferenzdokumente
vorgelegten Vorschläge, sowie der vorgetragenen Auffassun-
gen und der geführten Erörterungen, und sich darum zu bemü-
hen, die Mitglieder der Konferenz entsprechend über ihre
Konsultationen unterrichtet zu halten, wie dies in Ziffer 46 ih-
res Berichts229 zum Ausdruck gebracht wurde;

5. ersucht alle Mitgliedstaaten der Konferenz, mit dem
gegenwärtigen Präsidenten und seinen Nachfolgern bei ihren
Bemühungen um eine rasche Aufnahme der Sacharbeit der

226 A/59/178 und Add.1.
227 A/57/124.
228 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde im Aus-
schuss eingebracht von Myanmar.
229 Offizielles Protokoll der Generalversammlung, Neunundfünfzigste
Tagung, Beilage 27 (A/59/27).

230 Ebd., Ziffer 19.
231 Ebd., Ziffer 20.




